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Werner Muff wird neuer Materialwart bei der ZSO Emme 
 

Seit Anfang Jahr sind in der ZSO Emme die Zivilschutzorganisationen von 20 
Gemeinden vereinigt. Damit stieg auch der Aufwand in der Administration und 
in der Materialwartung. Werner Muff ergänzt deshalb ab sofort das Team der 
Zivilschutzorganisation Emme.  
 

toe. Der 37-jährige Werner Muff steht der ZSO Emme mit einem Arbeitspensum von 50 
Prozent zur Verfügung. „Ich mag den Kontakt mit Menschen und habe Freude an den 
technischen Anlagen und deren Wartung“, sagt der Neuenkircher. Die anderen 50 Prozent 
arbeitet Muff als Verwalter und Hauswart in einer Überbauung in Neuenkirch. 
 

Erfahrener Betriebsmechaniker 
 

Werner Muff hat früher während vier Jahren als Betriebsmechaniker in der Weinfirma 
Bataillard in Rothenburg gearbeitet. Zuletzt war er im Stundenlohn als Motorradmechaniker 
bei Zweirad Müller in Emmen angestellt. „Dieser Job war sehr saisonal bedingt. Im Frühling 
und Sommer gab es viel Arbeit, im Herbst und Winter praktisch keine“, sagt der 37-jährige 
Muff. „Nun freue ich mich auf etwas mehr Konstanz“.  
 

Personalausbau wurde durch Fusion notwendig 
 

Seit dem 1. Januar sind in der ZSO Emme die Zivilschutzorganisationen von 20 Gemeinden 
vereinigt. Im Einzugsgebiet der neuen Organisation leben rund 110'000 Menschen. Damit 
stieg auch der Aufwand in der Administration und in der Materialwartung der ZSO Emme. 
Werner Muff ergänzt mit seinen 50 Prozent das Materialwart-Team der ZSO Emme.  
 
Für Rückfragen: 

 Armin Camenzind, Kommandant der ZSO Emme: 076 330 47 81 
 
19. Januar 2009, Matthias Oetterli, Informationsverantwortlicher der ZSO Emme 


